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305/J Anfra~ 

der Abgeordneten Hel I w a.g n e r ~ S t ein i n ger ~ L i baI 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 9 

betreffend Übereignung der Volkswohnungen im Siedlungsgeb:te't:. Laab· .. Bz'au:r.I.a.?l 

am Inn .. 

In ,Ihrer schriftlichen Antwort auf meine Anfrage vom ":9 .. Oktober 

1966 haben Sie mir mitgeteilt\) daß Sie sich da:fiir eil!setzen werden~ da.ß 

der Kaufpr:::is füz' Volkswohnungen des Sied1'!mgsgebhd;es Laab .... Bx'a't..:u:!a'0' am 

Inn:~nauh, so:;:;ialen .Richtlinien, festgese'::-,zt wird" 

-Den Kav.fwerbern wurde nun ein Kaufpreis angebotan v de:i:' W8:!.'::, ''ifh,,?z' 

die finanziellen.Höglichkeiten.hinausgeht... 

Beim Ab'1j'e::-kauf. der Siedlerstellen an die damaligen H::'l,d';·.:;::':'Jh21'3 

Anwarts(;haftsver';~=('agll - der vor rund 3 Jahren vorgenommen wurde~ wu:;,'ds, !2,:'l.n 

wesentli,~h ::!.:1'3de:;:{~g> Verkaufspreis festgeset:~t Q Diesez' damalige V'3z'kauf8~ 

preis war den finanziellen Höglichkei ten der Kaufswerber adäqua3:,,, 

Die u~J:~erzeichneten Abgeordneten richten daher an den He:>':z'~'l 

Bundesminister für Finanzen die nachstehenden 

Anfragen~ 

-:" Sind Sie\) Herr Bundesministerj) bereit\) Ihren Einfluß be~,.m 

Aufsichtsrat der Österreichischen gemeinnützigen Siedlungsgesellsc.,haft: 

meb.H .. dah:i.n gehend geltend zu machen~ daß der Abverkauf der in Frage 

stehendenVolkswohnungen, die einen viel niedereren Wex't als die se:1.::)"",,,:,-­

zeit abverkauften Siedlungsstellen ohne Anwartschaftsvertrag da!'st.ellenl) 

mit den gleichen Preisbedingungen 9 wie seinerzeit die Siedlerstellen ab·~ 

gegeben wurden~ an die derzeitigen ~tleter erfolgt? 

2" Sind Sie ferner berei t 9 daß die Übereignung an die Ka~d'~ 

werber so rasch wie möglich zur Durchführung kommt? 
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